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Erstellt am: 17. April 2016 

Bundesliga Damen, 23. Spieltag  
 

Moskitos sichern sich in letzter Sekunde noch Rang 6   

(tg) Titelverteidiger ERG Iserlohn ist in bestechender Form und fegte nicht nur Gera vom Feld (11:0), 
sondern setzte gegen den DM-Halbfinalisten aus Calenberg ein ebenso deutliches Zeichen (8:2). Die 
Cronenberger Dörper Cats schossen sich derweil in Lichtstad für das Finalturnier in 14 Tagen warm, wo 
sie mit 12:1 gewannen. Ein Herzschlagfinale gab es schließlich im Rennen um Rang 6, den die Wupper-
taler Moskitos dem RSC Gera durch einen 6:2-Sieg buchstäblich in letzter Sekunde noch entrissen. 

ERG Iserlohn – SC Bison Calenberg 8:2 (3:1)  

In Vollbesetzung gab der Titelverteidiger durch den klaren Erfolg über einen direkten Herausforderer zwei Wochen vor dem DM-
Finale ein klares Zeichen: Wer den Iserlohnerinnen den Pott entreißen möchte, muss einen Sahnetag haben.  

Die Westfälinnen gaben von Beginn an Vollgas, gingen nach nicht einmal 120 Sekunden durch Laura La Rocca schon in Führung. 
Und in diesem Stile ging es weiter, die Bisons hatten kaum Chancen zum Luftholen und konnten sich letztlich bei ihrer Torfrau 
Claudia Mayer bedanken, nicht schon in der Startphase deutlich ins Hintertreffen geraten zu sein. Beim Doppelschlag von Laura 
La Rocca (11.) und Katharina Neubert (13.) war aber auch die SCB-Torhüterin machtlos. 

Als Anna Hartje dann Sekunden vor der Pause auf 1:3 verkürzte, war nicht mehr als ein Iserlohner Betriebsunfall. Denn kaum rollte 
die Kugel wieder, ging es erneut in eine Richtung. Knapp fünf Minuten konnten sich die Calenbergerinnen noch den ERG-Attacken 
erwehren, dann ging es Schlag auf Schlag: Laura La Rocca (31./38.) und Maren Wichardt (33./36.) im Wechsel sowie Franziska 
Neubert trieben den Vorsprung binnen neun Minuten auf 8:1. Damit hatte der Titelverteidiger seine Pflicht erfüllt, was Emma 
Schulze noch den zweiten Ehrentreffer für die Gäste bescherte (50.). 

ERG Iserlohn: M. Kirmse, (ab 26. C. Vegas); S. Pothöfer, M. Wichardt, F. Neubert, K. Neubert, L. La Rocca, S. Runge, N. Bier-
mann, T. Andrioff. – SC Bison Calenberg: C. Mayer; A. Hartje, B. Johansson, A. Hasenheit, E. Schulze, K. Henckels, L. 
Dobbratz. – Schiedsrichter: M. Wittig. 

Torfolge: 1:0 (2.) L. La Rocca, 2:0 (11.) L. La Rocca, 3:0 (13.) K. Neubert, 3:1 (24.) A. Hartje, 4:1 (31.) L. La Rocca, 5:1 (33.) M. 
Wichardt, 6:1 (36.) M. Wichardt, 7:1 (38.) L. La Rocca, 8:1 (40.) F. Neubert, 8:2 (50.) E. Schulze. - Zeitstrafen: ERG 0 min – SCB 
0 min - Teamfouls: ERG 5 – SCB 3. 

SG Herten/Lichtstad – RSC Cronenberg 1:12 (0:5)  

Cronenberg ließ beim bislang sieglosen Schlusslicht nichts anbrennen und sicherte sich mit einem Dutzend Toren den fünften 
Platz in der Abschlusstabelle der Hauptrunde. Spielerin des Tages war dabei Julia Rüger, die in beiden Halbzeiten einen Hattrick 
erzielte und somit für die Hälfte der RSC-Treffer verantwortlich war. 

Die deutsch-niederländische Kooperative wehrte sich in Lichtstad zwar nach Kräften, hatte den spielwitzigen Dörper Cats aber 
nicht viel entgegenzusetzen. So stand es nach Julia Rügers Triplett sowie erfolgreichen Abschlüssen von Lea Seidler und Marie 
Tacke zur Pause bereits 5:0 für die Bergischen. Die ließen auch nach dem Seitenwechsel nicht locker und legten durch Julia Rü-
ger (3), Marie Tacke (2), Lea Seidler und Anne Kaub (je 1) weiter munter nach. Den Ehrentreffer der Spielgemeinschaft steuerte 
derweil Charlotte Smids bei. 

SG Herten/Lichtstad: A. Schuster; C. Smids, S. Verrijt, N. Melchors, J. Scharpenberg, S. Ring, E. Ring, A. Öztürk, C. Hördler. – 
RSC Cronenberg: L. Spiecker; D. Stoll, La. Seidler, D. Ducherow, J. Rüger, Le. Seidler, M. tacke, A. Kaub.. - Schiedsrichter: T. 
Sörensen. 
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Torfolge: k. A., da nur Kreuze im Spielberichtsbogen - Zeitstrafen: SGHL 2 min (E. Ring) – RSC 0 min - 
Teamfouls: SGHL 7 – RSC 7. 

RSC Gera – ERG Iserlohn 0:11 (0:7)  

Elf Minuten brauchten die Iserlohnerinnen, um ihren 15. Saisonsieg unter Dach und Fach zu bringen: Svenja Runge hatte das 
Torfestival in der Panndorfhalle eröffnet (2.), Maren Wichardt mit einem Hattrick bereist den Deckel drauf gemacht (4./7./11.). Gera 
war förmlich überrannt worden, stellte sich dann aber besser auf die ERG-Angriffe ein, ohne jedoch an der Iserlohner Dominanz 
rütteln zu können, sodass Saskia Pothöfer (16.) und Laura La Rocca (21./22.) die Gäste noch dreimal jubeln ließen. 

Nach dem 8:0 von Saskia Pothöfer (27.) drosselten die Gäste dann deutlich das Tempo, gaben die Kontrolle über die Partie aber 
nie ab. Geras Angriffsbemühungen wurden im Keim erstickt, das ERG-Tor geriet nur selten in den Mittelpunkt. Sobald sich jedoch 
eine erstklassige Chance zum Gegenschlag bot, waren Saskia Pothöfer und Laura La Rocca zur Stelle und erhöhten somit noch 
auf 11:0. 

RSC Gera: J. Paul; S. Adam, J. Sudin, M. Paul, M. Lindemann, M. Paul, V. Kemmerling, N. Sudin, A. Behrendt, O. Prosiegel. – 
ERG Iserlohn: M. Kirmse, C. Vegas; S. Pothöfer, M. Wichardt, L. La Rocca, S. Runge, N. Biermann. - Schiedsrichter: R. 
Grawunder. 

Torfolge: 0:1 (2.) S. Runge, 0:2 (4.) M. Wichardt, 0:3 (7.) M. Wichardt, 0:4 (11.) M. Wichardt, 0:5 (16.) S. Pothöfer, 0:6 (21.) L. La 
Rocca, 0:7 (22.) L. La Rocca, 0:8 (27.) S. Pothöfer, 0:9 (42.) S. Pothöfer, 0:10 (48.) L. La Rocca, 0:11 (49.) L. La Rocca. - Zeitstra-
fen: RSC 0 min – ERG 0 min - Teamfouls: RSC 7 – ERG 7. 

SC Moskitos Wuppertal – RSC Gera 6:2 (2:1)  

Als Naomi Lückenhaus in der 50. Minute zum 6:2-Endstand traf, kannte der Jubel der Moskitos keine Grenzen mehr, denn dieser 
Treffer war mehr als nur der finale Siegtreffer. Damit hatten die Wuppertalerinnen im direkten Vergleich mit Gera gleichgezogen 
(Hinspiel 8:4 für den RSC), sie aber dennoch überflügelt: Dank der besseren Tordifferenz gehen die Bergischen nun als Sechste in 
das Final-Turnier am 30. April/1. Mai in Düsseldorf. 

Danach hatte es zu Beginn nicht ausgesehen, denn die Thüringerinnen erwischten den besseren Start und lagen nach nicht ein-
mal zwei Minuten durch Anna Behrendt schon in Führung. Die Gastgeberinnen ließen sich von diesem RSC-Blitzstart aber nicht 
aus dem Konzept bringen, zogen in Ruhe ihr Spiel auf und antworteten bereits in der 7. Minute mit dem 1:1 von Sarah Thronbe-
rens. Fortan war es eine packende Begegnung auf Augenhöhe, weitere Tore ließen allerdings lange auf sich warten. Kurz vor der 
Pause hatten Yolanda Kahmann den richtigen Riecher und schob zum 2:1 in die Maschen. 

Nach dem Seitenwechsel schlug das Pendel dann zunehmend zugunsten der Gastgeberinnen aus, was auch daran lag, dass 
Sarah Thronberens nun einen Start nach Maß hingelegt und vom Anpfiff weg das 3:1 erzielt hatte (26.). Der Treffer beflügelte die 
Moskitos zusätzlich, Gera sah sich an die Wand gedrängt. Ein Doppelpack von Yolanda Kahmann bedeutet dann erstmals den 
Platztausch in der Tabelle (32./35.), doch Anna Behrendt ließ bei den Thüringerinnen nochmals Hoffnungen aufkeimen, zumindest 
den direkten Vergleich halten zu können. Bis wenige Sekunden vor dem Ende sah es auch danach aus, dass dies dem RSC-
Minikader gelingen könnte, dann kam Naomi Lückenhaus ins Spiel… 

SC Moskitos Wuppertal: A. Kahmann, K. Stöckmann; S. Thronberens, M. Johannsen, K. Hauck, Y. Kahmann, T. Lückenhaus, 
N. Lückenhaus, J. Krause, C. Scheible. – RSC Gera: N. Sudin; S. Adam, J. Sudin, V. Kemmerling, A. Behrendt. - Schiedsrichter: 
B. Ullrich. 

Torfolge: 0:1 (2.) A. Behrendt, 1:1 (7.) S. Thronberens, 2:1 (21.) Y. Kahmann, 3:1 (26.) S. Thronberens, 4:1 (32.) Y. Kahmann, 5:1 
(35.) Y. Kahmann, 5:2 (39.) A. Behrendt, 6:2 (50.) N. Lückenhaus. - Zeitstrafen: SCM 0 min – RSC 0 min - Teamfouls: SCM 7 – 
RSC 2. 

  

S. 3 – Abschlusstabelle der Hauptrunde und Spielplan Finalturnier am 30.4./1.5. 

 

 

Die Abschlusstabelle der Hauptrunde: 
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Platz Vorwoche Mannschaft Spiele S U N Tore Diff. Punkte 

1. (1.) ERG Iserlohn 16 15 1 0 131:16 +115 46 

2. (2.) TuS Düsseldorf-Nord 16 11 4 1 107:50 +57 37 

3. (3.) SC Bison Calenberg 16 11 2 3 119:45 +76 35 

4. (4.) RSC Darmstadt 16 9 0 7 79:54 +25 27 

5. (5.) RSC Cronenberg 16 6 1 9 80:89 -9 19 

6. (7.) SC Moskitos Wuppertal*  16 5 1 10 68:97 -31 16 

7. (6.) RSC Gera* 16 5 1 10 70:107 -37 16 

8. (8.) RHC Recklinghausen 16 2 5 9 42:104 -62 11 

9. (9.) SG Herten/Lichtstad 16 0 1 15 33:165 -132 1 

* Platzierung nach der Tordifferenz, da direkter Vergleich ausgeglichen: SCM Wuppertal - RSC Gera 4:8 und 6:2 (10:10) 

 

 

So geht’s weiter … 

… am 30. April 2015 – Final-Turnier in Düsseldorf – 1. Tag    
10.00 Uhr Platzierungsspiele  RSC Cronenberg - SC Moskitos Wuppertal 
11.15 Uhr Platzierungsspiele  RSC Gera  - RHC Recklinghausen 
12.30 Uhr Platzierungsspiele  RSC Cronenberg - SG Herten/Lichtstad  
13.45 Uhr Platzierungsspiele  SC Moskitos Wuppertal - RHC Recklinghausen   
15.00 Uhr Platzierungsspiele  RSC Gera  - SG Herten/Lichtstad 
16.15 Uhr Platzierungsspiele  RSC Cronenberg - RHC Recklinghausen 
17.30 Uhr Platzierungsspiele  SC Moskitos Wuppertal - SG Herten/Lichtstadt 
18:45 Uhr 1. Halbfinale   TuS Düsseldorf-Nord - SC Bison Calenberg 
20.00 Uhr 2. Halbfinale   ERG Iserlohn  - RSC Darmstadt 

… am 30. April 2015 – Final-Turnier in Düsseldorf – 2. Tag     
09.00 Uhr Platzierungsspiele  RSC Cronenberg - RSC Gera  
10.15 Uhr Platzierungsspiele  RHC Recklinghausen - SG Herten/Lichtstad 
11.30 Uhr Platzierungsspiele  SC Moskitos Wuppertal - RSC Gera  
12:45 Uhr Spiel um Platz 3   Verlierer 1. HF  - Verlierer 2. HF 
14:15 Uhr Finale    Sieger 1. HF  - Sieger 2. HF 
15:45 Uhr Siegerehrung 
 


